
Die Juso-HSG stellt den Änderungsantrag zu dem Wirtschaftsplan:

unter Fachbereichsbudget:
Fachbereiche (€2 pro Studis mindestens €550 höchstens €3000) 

 
Begründung:
Die großen Fachschaften haben sowieso ein recht großes Budget. Durch Synagieeffekte können 
gewisse Kosten gesenkt werden, somit scheint uns eine Deckelung angebracht. Betroffen werden 
davon sowieso nur die größten Fachbereichsvertretungen. Zumindest Jura hat im Moment eine recht 
gute Finanzlage. Wir bitten aber auch noch mal um eine explizite Stellungnahme der betroffenen 
Fachschaften. 


